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AbsRnsMents Ewladilng
Mit dem 1 April 1887 beginnt ein neues Abonnement

des Halle schen Tageblattes auf das zweite Quartal
Bestellungen hieraus nehmen die unterzeichnete Expedition
wie auch sämmtliche kaiserliche Postanstalten entgegen
Der Abonnementspreis beträgt für Halle wie bei allen
Postanstalten einschließlich der PostProvision nur 3
Mark pro Quartal Unsere geehrten auswärtigen
Abonnenten ersuchen wir das Abonnement aus das zweite
Quartal möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten
oder den Landbriefträgern erneuern zu wollek Die
hiesige Abonnenten haben eine besondere Er
neuerung des Abonnements nicht nöthig

In Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
Halle fchen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt
sich dasselbe namentlich auch als Jnsertionsorgan zumal
den Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle
schen Tageblattes an das theaterbesuchende in seinen ein
zelnen Personen ständig wechselnde Publikum eine beson
ders wirksame Verbreitung gesichert wird

Die Expedition des Hatleschen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Amtlicher BM
Bekmmtmachmg

Auf Grund des Z 54 der Vormundschafts Ordnung
vo m 5 Juli 1875 werden die Vormünder hierdurch auf
gefordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mün
dels in eine andere Gemeinde oder einen anderen Armen

czirk der hiesigen Stadt unserem Sekretariat im
Sparkassengebäude Anzeige zu machen

Halle a S den 21 März 1887
Die Armen Direktion

Der Waissnrath

BekmnttimchWtg
Da das bisher sür die Stadt Halle maßgebend gewesene

System eines Kehrbezirks mit freier Konkurrenz unter
den hier angestellten vier Schornsteinfegermeistern eine aus
reichende Garantie für die Wahrung der Feuer bezw
sicherheitspolizeilichen Interessen nicht bietet hat auf dies
seitigen Antrag der Bezirksansschuß in Merseburg auf
Grund des Z 132 des Zuständigkeitsgesetzes vom I August
1883 die Eintheilung der Stadt Halle in vier örtlich
mit den vier Polizeirevieren zusammenfallende Schornstein
seger Kehrbezirke genehmigt und der Herr Regierungs Prä
sident

1 für den Bezirk des 1 Polizei Reviers den Schorn
steinsegermeister Fischer Berggasse Nr 1

2 sür den Bezirk des 2 Polizei Reviers den Schorn
steinsegermeister Helbing Steinweg 9

3 sür den Bezirk des 3 Polizei Reviers den Schorn
steinfegermeister Weber Dachritzgasse 3

4 für den Bezirk des 4 Polizei Reviers den Schorn
steinfcgermeister Zöllmer kleine Schloßgasse 8

zum Bezirks Schornsteinfegermeister und zwar mit der Be
stimmung ernannt daß alle zwei Jahre zuerst am 1 April
1889 ein Wechsel dahin vorgenommen wird daß der In
haber des 1 Bezirks den 2 der des 2 den 3 der des
3 den 4 der des 4 den 1 Bezirk erhält

Es wird dies hierdurch zur öffentlichen Kenntniß mit
dem Bemerken gebracht daß vorbemerkte Einrichtung be
reits mit dem 1 April er in Kraft tritt und daher von
diesem Tage an Anträge auf Reinigung der Schornsteine
Seitens der Hausbesitzer nur an den betreffenden Bezirks
schornsteinfegermeister zu richten sind da abgesehen von
Fällen einer Feuersgefahr der polizeilich genehmigten Ver
tretung eines Kollegen oder eines besonderen schriftlichen
Auftrags der Polizei Verwaltung den Schornsteinfeger
meistern die Ausübung ihrer Funktionen in fremden ihnen
nicht zugewiesenen Kehrbezirken strengstens verboten ist

Gleichzeitig wird bezüglich der Handhabung des Schorn
stemfegerwefeus auf nachstehende Polizeiverordnung ver
wiesen

a S den 28 März 1887
Die PsUzei Werwaltnng

Polizei Verordnung
betr das Schornsteinfegerwesen

Unter Aufhebung der Polizei Verordnung vom 16 Mai
1869 wird in Ausführung der von dem Königlichen Re

gierungs Präsidenten erlassenen Vorschriften über Anstel
lung Thätigkeit und Entlassung der Bezirks Schornstein
fegermeister vom 7 November 1885 auf Grund der KZ
39 und 77 der Gewerbeordnung vom 21 Juni 1869 der

5 6 und 15 des Gesetzes über die Polizeiverwaltung
vom 11 März 1850 sowie der KZ 143 und 144 des Ge
setzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli
1883 unter Zustimmung des Magistrats verordnet was
folgt

K 1 Die Bezirks Schornsteinsegermeister sind verpflichtet
die Reinigung der Schornsteine zc ihres Bezirks nach den
bestehenden oder noch zu erlassenden Vorschriften zu be
wirken und alle zu ihrer Kenntniß gelangenden feuerge
fährlichen und polizeiwidrigen Anlagen der Polizei Ver
waltung ungesäumt zur Anzeige zu bringen

K 2 Der Bezirks Schornsteinfeger muß wenn er die
Reinigung der Schornsteine nicht selbst vornimmt sie durch
seine Leute unter seiner Aufsicht und Verantwortung vor
nehmen lassen Beim Reinigen der Schornsteine durch
einen Lehrling mnß der Bezirks Schornsteinfeger selbst oder
einer seiner Gehülfen gegenwärtig sein und genaue Auf
sicht üben

Z 3 Von jeder Annahme eines Gesellen oder Gehülfen
ist vor Beschäftigung derselben der Polizeiverwaltung schrift
lich Anzeige zu machen Letztere ist befugt die Annahme
solcher Gesellen und Gehülfen zu untersagen deren Per
sönlichkeit und Befähigung keine genügende Sicherheit für
die ordnungsmäßige Vornahme der ihnen zu übertragenden
Geschäfte bieten

Stellt sich heraus daß angenommene Gesellen oder Ge
hülfen diese Sicherheit nicht mehr bieten so sind dieselben
auf Anordnung der Polizeiverwaltung alsbald zu entlassen

H 4 In Verhinderungsfällen welche binnen 24 Stun
den bei der Potizeiverwaltung anzuzeigen sind bestellt die
selbe aus der Zahl der übrigen Bezirks Schornsteinfeger
meister oder der Gehülfen des verhinderten Meisters einen
Vertreter

5 Den Einwohnern seines Bezirks Heu choru
steinsegermeister am Tage vorher bekannt zu tchen wann
er die Reinigung der Schornsteine des Hau s vorzuneh
men gedenkt

Er hat hierbei auf billige durch wirthschaftliche oder
besondere Verhältnisse bedingte Wünsche der Hauseigen
thümer oder Miether thunlichst Rücksicht zu nehmen ist
dagegen aber auch berechtigt für den Fall daß die Rei
nigung auf Wunfch oder in Folge Verschuldens des Haus
besitzers oder Miethers zu der einmal vereinbarten Zeit
nicht stattfinden kann für Zeitversäumniß eine Vergütung
von 20 Pfennigen zu beanspruchen

K 6 Die im Gebrauch befindlichen Schornsteine oder
Rauchableitungsröhren müssen gereinigt werden

I wenn sie besteigbar sind
A für gewöhnliche Ofenfeuerung jährlich dreimal und

zwar im Oktober Januar und April
d für Küchenfeuerungeu außerdem noch einmal im Juli

Den Küchenfeuerungen stehen die das ganze Jahr
hindurch benutzten Kochöfen in Stuben gleich

o die Schornsteine der Färbereien Töpfereien Seifen
siedereien und ähnlicher Betriebe mindestens alle sechs
Wochen

ä die der Bäckereien und Brauereien allmonatlich
II wenn sie nicht besteigbar sind alle sechs Wochen
K 7 Genügt die gewöhnliche Reinigung nicht mehr

so kann von der Polizei Verwaltung je nach den Umstän
den eine öftere Reinigung und bezw das Ausbrennen der
betreff Schornsteine angeordnet werden und ist dieser An
ordnung pünktlichst Folge zu leisten

8 Das Ausbrennen der Schornsteine muß stets
unter persönlicher Leitung des Bezirks Schornsteinfeger
meisters bezw seines Vertreters erfolgen welcher davon
vorher der Polizeiwache wie dem Thürmer der Hausmanns
thürme Anzeige zu machen die Anwohner aber durch Auf
stecken einer schwarzen Fahne auf dem betreffenden Hause
in Kenntniß zu setzen hat

Z 9 Für die rechtzeitige Vornahme der im Z 6 vor
geschriebenen Reinigungen sind die Schornsteinfegermeister
wie die Hausbesitzer bezw Vizewirthe in gleicher Weise
verantwortlich

K 10 Jeder Hausbesitzer bezw Vic Wirth ist verpflich
tet sich über jede Reinigung seiner Schornsteine oder Rauch
abzugsröhren eine Bescheinigung von dem Bezirksschorn
steinfegermeister ertheilen zu lassen Uud dieselbe bis zur
nächsten Reinigung aufzubewahren Die Bezirksschorn
steinfegermeister sind zur Ertheilung dieser Bescheinigung
auch unaufgefordert verpflichtet und haben außerdem
über die von ihnen vorgenommenen Reinigungen einCon
trolbuch zu führen in welches die Reinigungen unter An
gabe des Datums der Reihenfolge nach einzutragen sind

Die Bescheinigungen wie die Controlbücher sind d
Polizei Verwaltung auf Erfordern vorzulegen

Z 11 Für das Reinigen der Schornsteine ist von dem
Hausbesitzer oder Vieewirth an den Bezirksfchornsteinfe ger
meister zu zahlen

1 Für das Reinigen eines durch ein
Stockwerk gehenden Schornsteins 20 Pfennige

2 desgl durch zwei Stockwerke 25

3 desgl drei 304 desgl vier und mehrSchornsteine 35
5 Für das Reinigen von Backosen

schorusteinen von über 20 Meter Höhe 75
6 Für das Ausbrennen eines nicht

besteigbaren Schornsteines ohne

Unterschied 75Eine Anspruch auf Trinkgeld steht weder dem Bezirks
schornsteinfegermeifter noch dessen Leuten zu

K 12 Von einem entstehenden Schornsteinbrande ist
der Bezirksschornsteinfegermeister sofort zu benachrichtigen
und hat derselbe unverzüglich zur Hülfeleistung zu erscheinen

Bei einem sonst in der Stadt ausbrechenden durch
Feuerlärm oder Stürmen signalisirten Feuer dagegen hat
jeder Schornsteinfegermeister sich mit seinen Leuten sofort
auf der Brandstätte zur Hülfeleistung einzufinden

H 13 Beschwerden über die Bezirksschornsteinfeger
meister sind bei der Polizeiverwaltung anzubringen

ß 14 Zuwiderhandlungen gegen diese mit dem 1 näch
sten Monats in Kraft tretenden Verordnung werden
fofern nicht strengere Strafen nach anderen Gesetzen ins
besondere nach 368 Nr 4 des Reichsstrafgesetzbuches
und Z 148 Nr 8 der Reichsgewerbe Ordnung zur An
wendung kommen mit Geldstrafe bis zu 30 Mark im
Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft geahndet

Halle a S den 28 März 1887
Die PoUzei Werwaltnng

v Holly

BekmmtmachMg
Die Frühjahrs Controlvcrsammlungeu des diesseitigen

Bezirks pro 1887 finden wie folgt statt
Compagnie

Controlplatz Cönnern Gasthof zum Ring
am 27 April er Vorm 10 Uhr für die Jahrg 1874 1879
am 27 April er Mittags 12 Uhr für dieJahrg 1880 1887

Controlplatz Merbitz
a m 28 Apr il er Vorm 9 /z Uhr f d Jahrg 1874 1879
am 28 April er Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1880 1887

Z Compagnie
Controlplatz Niemberg am Bahnhofe

am 12 April er Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1874 1887
Controlplatz Gröbers im Gasthofe

am 12 April er Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1874 1878
am 12 April er Rachm 1 Uhr f d Jahrg 1879 1887

Controlplatz Wallwitz Gasthof zur Btrke
am 13 April er Vorm 8 /z Uhr f d Jahrg 1874 1887
Controlplatz Ammendorf Gaudichs Restaurant
am 13 April er Nachm 2 Uhr f d Jahrg 1874 1887
Controlplatz Giebichenftein Gasthof zum Mohr
am 14 April er Vorm 9 Uhr f d Jahrg 1874 u 1875
am 14 April er Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1876 1878
am 14 April er Nachm 1 Uhr f d Jahrg 1879 1881
am 14 April er Nachm 3 Uhr f d Jahrg 1882 1887

s Compagnie
Controlplatz Halle

Hof der Moritzburg am Paradeplatze
am 4 April er Nachm 3 Uhr f d Jahrg 1874 u 1875
am 5 April er Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1876 u 1877
am 5 April er Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1878 u 1879
am 5 April er Mitt 12 Uhr f d Jahrg 1880u 1885 1887
am 6 April er Vorm 8 Uhr für den Jahrgang 1881
am 6 April er Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1882 u 1884
am 6 April er Mittags 12 Uhr f d Jahrgang 1883

4 Conchagnie
Controlplatz Oberteutfchenthal Planerts Gasthof
am 19 April er Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1879 1887
am 19 April er Vorm Il /z Uhrf d Jahrg 1874 1878

Controlplatz Oberröblingen am See
Gasthof zum Salzsee

am 20 April er Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1879 1887
am 20 April er Vom IIVz Uhr f d Jahrg 1874 1878
Controlplatz Eisleben für die Stadt Wiesenhaus
am 21 April er Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1874 u 1875
am 21 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1876 1878
am 21 April cr Mittags 12 Uhr f d Jahrg 1879 u 1880
am 22 April cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1881 1887



Controlplatz Eisleben für das Land Wiesenhaus
am 22 April Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1874 1876
am 22 April cr Mitt 12 Uhr f d Jahrg 1877 1880
am 23 April cr Vorm 8 Uhr f d Jahrg 1881 1887

S Compagnie
Controlplatz Schwittersdorf Gasthaus z Stern
am 25 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1874 1887

Controlplatz Gerbstedt am Schützenhause
am 26 April cr Vorm 10 Uhr f d Jahrg 1879 1887
am 26 April cr Mittags 12 Uhr f d Jahrg 1874 1878

G Compagnie
Controlplatz Halle a S

Hof der Moritzburg am Paradeplatze
am 1 April cr Vorm 9 Uhr f d Jahrg 1882 1883 u

IgHA 1887
iuv 1 April cr Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1879 1881
am 2 Aprtl cr Vorm 9 Uhr f d Jahrg 1877,1878,1884
am 2 April cr Vorm 11 Uhr f d Jahrg 1874 1876

Besondere Ordres werden nicht ausgegeben und ist jeder
Controlpflichtige lediglich in Folge dieser Bekanntmachung
zum Erscheinen verpflichtet

Uuentschuldigtes Ausbleiben oder Gestellung auf einem
anderen Controlplatze oder zu anderer Zeit als befohlen
hat die gesetzliche Strafe zur Folge

Die Mannschaften des Jahrganges 1875 welche in der
Zeit vom 1 April bis 30 September 1875 eingetreten
sind und im Herbst dieses Jahres zum Landsturm über
geführt werden sind von der Theilnahme an der Früh
jahrs Control Versammlung entbunden

Halle a S den 7 März 1887
Königliches Bezirks Kommando

gez An och
Oberstlieutenant z D und Bezirks Kommandeur

Wchla Mcher Theil
Halls den 29 März 1887

Der Reichstag hat gestern die erste Periode
seiner Session beendigt Er kann auf die vierthalb
Wochen die er versammelt gewesen mit Befriedigung zu
rückblicken Niemals ist wohl in so kurzer Frist so viel
geleistet worden Man braucht nur an das Militärgesetz
und an die vollständige Durchberathung des Etats zu er
innern Daneben sind die Gesetzentwürfe über die Erwei
terung der Unfallversicherung über den Ausschluß der
Oeffentlichkeit bei Gerichtsverhandlungen über die Versor
gung der Hinterbliebenen von Militärpersonen über den
Verkehr mit Kunstbutter ferner die aus dem Hause hervor
gegcmgenen Anträge zum Arbeiterschutz und zum Jnnungs
wesen in der ersten Lesung berathen und in Kommissionen
verwiesen worden In der Erzielung erfreulicher thatsäch
licher Ergebnisse wie beim Militärgesetz der Neubreisacher
Angelegenheit u a wie auch in der ganzen raschen und
glatten das Ziel ins Auge saftenden Geschäftsbehandlung
hat sich die günstigere Zusammensetzung des Reichstags
kundgegeben die Schwächung derjenigen Parteien welche

7 Nur eine Sirophe
Novelle von Erich Norden

Mine Strophe
Das geseüige Leben im Hause des alten Professors

war jetzt reger denn je Von früh bis abends entfalteten
sich eine Haft und Unruhe die bei Baroneß Katinka oft
genug ein mißbilligendes Kopfschütteln hervorriefen Eleonore
kannte Berlin noch nicht und sowohl der Professor als
auch Etelka waren bemüht sie mit den Kunstschätzen der
Residenz bekannt zu machen und ihr jedes nur mögliche
Vergnügen zu bereiten

Du könntest dir s ersparen lieber Schwager sagte
Baroneß Katinka Eleonore in die Museen und andern
Kunsthallen zu führen Sie geht dahin nicht um zusehen
sondern um gesehen zu werden und von deinen freundlichen
Erklärungen wird nicht viel in ihrem Gedächtnis haften
bleiben wenn sie überhaupt darauf hört

Beschwichtigend legte der Professor seine Hand auf den
Arm der Baroneß Katinka urteile nicht zu herb und
verlange nicht zu viel Eleonore ist jung und schön und
wahrscheinlich an Huldigungen gewöhnt wollen wir s ihr
übel nehmen wenn sie sich gern sehen läßt

Etelka wußte und bemerkte es daß alle Blicke auf Eleo
nore haften blieben so oft sie irgendwo erschien und ihr
stolzer Blick traf manchen gar zu unbescheidenen Beobachter
und brachte ihn in die gehörigen Grenzen zurück Eleo
nores Auftreten behagte Etelka nicht aber doch waren ihr
diese Streifzüge durch Berlin noch tausendmal lieber als
jede noch fo kleine Gesellschaft im eignen Hause Jeder
derselben sah sie mit unnennbarer Angst entgegen Ehe sie
die Gäste empfing mußte sie durch harten Kampf sich erst
die nötige Selbstbeherrschung erringen Waren die Gäste
fort wartete ihrer eine schlaflose Nacht

Wie gewöhnlich war Dr Miesner bei jeder kleinen
Gesellschaft zugegen aber jedesmal wenn er kam hätte
Etelka ihn anflehen mögen zu gehen und nicht wiederzu
kehren bis ja bis Eleonore nicht mehr ihr Gast sein
würde Der Doktor war in seinem Wesen gegen sie nicht
anders geworden und doch war es Etelka als vergesse er
mitunter so vollständig seine Umgebung wie an jenem Juni
tage angesichts der Lorelei Wer sie einmal ge
sehen kann sie nie vergessen das wiederholte Etelka sich
immer und sie schauerte fast zusammen wenn Dr Mies
ner bei ihnen eintrat und Eleonore ihn mit ihrem bezau
bernden hellen Lachen begrüßte Und wie sie verstand
selbst wenn er gar nicht dazu geneigt schien ihn in die
Unterhaltung zu ziehen Mit welchem gewinnenden Lächeln

an die Stelle praktischer sachlicher Arbeit unfruchtbares
Agitiren und Demonstriren zu setzen und die Verständi
gung mit der Reichsregierung über die wichtigsten Zeit
fragen zu hintertreiben bestrebt waren Unter der Fahne
der nationalen Mehrheit die jetzt wieder über dem Par
lament aufgezogen worden ist auch der ganze Geist und
Charakter des Reichstags ein anderer geworden und damit
wird auch das Ansehen dieser Körperschaft das in der
Nation bedenklich zu schwinden begonnen hatte wieder
kehren Bei seinem Wiederzusammentritt nach Ostern wird
der Reichstag vor große Aufgaben sich gestellt sehen Außer
der Beendigung der begonnenen Arb iten wir er voraus
sichtlich eine die Organisation der Reichslande abändernde
Gesetzgebung und sodann die Steuerfrage zu berathen ha
ben Namentlich an letzteren Gegenstand wird man ja nicht
ohne große Besorgnisse herantreten können Eine Ver
ständigung über die Steuerreform gehört aber zu den drin
gendsten und wichtigsten Aufgaben der Reichspolitik die
Nothwendigkeit rascher Lösung dieser Aufgabe wird von
der neuen Reichstagsmehrheit in vollstem Umfang aner
kannt und wir hegen darum das Vertrauen daß unter
den Leistungen dieser Reichstagsmehrheit sich auch die be
friedigende Erledigung der Steuerfrage befinden wird

Wichtige Meldungen laufen in Betreff des augenblick
lich im Zuge befindlichen kirchenpolitischen Versöhnungs
werkes ein Der päpstliche Abgesandte Msgr Galimberti
ist von Berlin abgereist und befindet sich auf dem Wege
nach Rom Dies beweist daß seine Aufgabe als erfüllt
gelten kann Msgr Galimberti der den Besuch eines Vertre
ters der Köln Ztg empfing hat dies bestätigt Die
Köln Ztg bringt einen Bericht über eine gestern statt

gehabte Unterredung ihres Berichterstatters mit dem päpst
lichen Abgesandten in welcher Letzterer sich dahin äußerte
daß mit der Annahme der gegenwärtig vorliegenden
kirchenpolitischen Novelle sich die Beendigung des Kultur
kampfes und der Abschluß des Friedens zwischen Preußen
und der Kurie vollziehe Den Führern des Centrums
sei diese Auffassung kundgegeben worden Gleichzeitig wird
als äußeres Anzeichen dafür daß der Frieden hergestellt
sei gemeldet Msgr Galimberti habe das Großkreuz des
Rothen Adler Ordens erhalten Ferner wird gemeldet
der päpstliche Abgesandte habe auch darauf feine Bemüh
ungen gerichtet die Bifchöfe zu bestimmen daß die katho
lische Presse in Zukunft eine friedfertigere Haltung beob
achte Letztere Nachricht wird aber von der Germania
dementirt

Die Annahme des Kopp schen Antrages der die beding
ungslose Zulassung derOrden enthält hat wie die Magd
Ztg berichtet bis weit in die Reihen der Konservativen
hierin Anstoß erregt Es ist im Herrenhause auch nur
mit knapper Majorität durch das persönliche Eintreten
des Fürsten Bismarck znr Annahme gelangt Zwar ist
ein Theil der konservativen Presse bemüht die entstandenen
Bedenken zu zerstreuen Indessen muß es trotzdem zwei
felhaft heiusn ob es im Abgeordnetenhause dem
Reichskanzler Fürsten Bismarck gleichfalls gelingen
wird den Widerwillen der Conservativen gegen die be

ste ihrem rettenden Ritter oder ritterlichen Retter wie
sie ihn abwechselnd nrnnte die Hand entgegenstreckte

Diese goldhaarige Sirene wird Etelkas Glück zerstören
sagte Baroneß Katinka vielleicht acht Tage nach Etelkas
Geburtstag zum Professor

Der Professor seufzte Er wußte worauf die Worte
der Baroneß sich bezogen Wenn Dr Miesner Etelka
wirklich liebt sagte er wird Eleonore ihn nicht von ihr
abwenden

Du kennst dein eignes Geschlecht nicht erwiderte die
Baroneß herb das widerstandslos in die Schlingen
einen Sirene hineinrennt Aber sügte sie stolz hinzu
Etelka gehört zu den Zabors Sie wird den mit Haß

und Verachtung strafen der sie um einer andren willen
vergißt

Davor schütze Gott mein Kind Katinka Wird ihr
Glück zerstört wird Gott ihr helfen alles zu überwinden
Sie gehört nicht bloß zu den Zabors Katinka sie trägt
einer deutschen Namen und ist eine Deutsche

IhrDeutschen seid mirzu lau in euren Empfindungen
unterbrach die Baroneß

Kstinka der Ruhm deutscher Treue geht durch alle
Welt seit den frühsten Jahrhunderten Bei uns ist kein
Brausen und Wogen wie bei euch wo die Gefühle mit
unter zerstörende Sturmfluth hervorbrechen oder verzeh
rend wie das Feuer wirken Bei uns geht alles mehr in
die Tiefe und in der Tiefe wird festgehalten was bei
euch durch das Brausen und Wogen und Flammen ver
loren geht und in der Tiefe wird was verloren scheint
nur gut geborgen und geschützt Schilt mir die Deutschen
nicht Katinka und nicht die deutsche Tiefe Vergiß nicht
daß in der Tiefe die Perlen ruhen

Wie verklärt leuchteten die Augen des Greises und er
deutete auf das Bild seiner Gattin Arauka hat nie ge
sagt und geglaubt daß die Gefühle der Deutschen zu lau
seien sie hat es nie bereut einem deutschen Manne die
Hand gereicht zu haben

Es zuckte eigenthümlich um die Lippen der Baroneß
Du dehnst auf Dein ganzes Volk aus war nur au

Einzelnen sich bewährt
Du sprichst für Dein Volk Katinka ich für das

meine Jeder Baum hat Wildlinge und jeder Volksstamm
ungerathene Söhne Das darf man nicht vergessen wenn
man gerecht urtheilen will

Die Baroneß verließ ohne ein weiteres Wort das
Zimmer und ihre sonst so stolze Haltung schien gebrochen

Der Professor schaute ihr traurig nach Er wußte daß
Baroneß Katinka als ganz junges Mädchen einen bild
schönen deutschen Offizier geliebt hatte ja bereits mit ihm

dmgungslose Zulassung der besten Werkzeuge der kacho
lischen Propaganda wie sie die Orden sind zu brechen
Vielmehr scheint ein großer Theil der Conservativen und
vor allem die freiconfervative Partei gewillt zu sein von
der Wiederbeseitigung dieser Bestimmung ihre Zustimmung
zu dem Gesetze abhängig zu machen

Durch Allerhöchste Ordre vom 27 März d I sind
aus Grund des in dea konstituirenden Generalversammlung
vom 26 Februar cr beschlossenen Statuts der Deutsch
Ostafrikanischen Gesellschaft die Rechte einer
juristischen Person verliehen worden

Zu den in s 21 des Statuts der Ernennung des Reichs
kanzlers vorbehaltenen Mitgliedern des Direktionsraths sind
der Wirkliche Geheime Rath Hobrecht Professor und Geheimer
Regierungsrath Dr Reuleaux und aus dem auswärtigen Amt
der Wirkliche Legationsrath Dr Kayser bestimmt Zum Kom
missar der Aufsichtsbehörde ist Geheimer Legationsrath Dr
Krauel bestellt

Die erste konstituirende Sitzung des Direktionsraths
findet am 2 k M statt

Gegenüber einer angeblich Berliner Korrespondenz des
Pariser Figaro nach welcher die Betheiligung Deutsch
lands an der internationalen Ausstelluug in Paris im
Jahre 1889 in sicherer Aussicht stände können die Berl
Polit Nachr bestätigen daß weder für die deutsche In
dustrie noch für die deutsche Kunst eine Betheiligung in s
Auge gefaßt ist Was aber die Meinung der Republ
srany betrifft wonach die deutsche Regierung den dies
seitigen Handels und Gewerbetreibenden wahrscheinlich volle

Freiheit lassen werde sich auf ihr eigenes Risiko an der
Ausstellung zu betheiligen so kann dieselbe versichern daß
unsere Industriellen keinerlei Neigung verspüren auf eigene
Hand an der Pariser Ausstellung Theil zu nehmen

Bei der Berathung der Ständekammer über den
württembergisch bayerischen Staatsvertrag betreffend die
Herstellung einer Eisenbahnlinie von Memmingen nach
Leutkirch und von Warpen nach Hergatz welcher einstim

mig angenommen worden war hatte Staatsminister von
Mittnacht wie aus Stuttgart gemeldet wird gegenüber
dem Abg Dentler welcher den Bau einer Bodensee Gür
telbahn als wünschenswerth bezeichnete erklärt die baye
rische Regierung habe die Herstellung einer Linie Linden
Friedrichshaseu stets als ihren Interessen nicht entsprechend
betrachtet Unter diesen Umständen habe sich die Regie
rung keine Hoffnung machen können neben dem vorliegen
den Vertrag auch noch bezüglich einer Bodenseebahn ein
Resultat zu erreichen Uebrigens glaube er persönlich
über die Bodenseebahn sei das letzte Wort noch nicht ge
sprochen vielleicht werde in nicht ferner Zeit der Gegen
stand wieder auf der Tagesordnung erscheinen möglicher
weise auf Anregung und unter Mitwirkung eines dritten
Faktors

Wie aus Rom telegraphisch gemeldet wird veröffen
licht das Ministerium des Auswärtigen einen Bericht
des Generals Gene an den Grasen Robilant aus welchem
hervorgeht daß Ersterer Ras Alula 800 Gewehre über
geben habe in der Hoffnung hierdurch die Expedition

verlobt war als sie erfuhr daß er lange Zeit in den
Fesseln einer schönen Schauspielerin gelegen Da hatte
sie voller Verachtung trotz heißen Flehens ihrem Bräu
tigam den Verlobungsring vor die Füße geworfen und
jetzt noch loderte leidenschaftlicher Haß in ihr auf wenn
sie jener Tage gedachte Es hatte sie nicht auszusöhnen
und nicht milder zu stimmen vermocht als der junge
Offizier sich aus Verzweiflung das Leben nahm

Gott schütze mein Kind vor solchen Gefühlen flüsterte
der Greis

Wenige Tage nach diesem Gespräch war wieder Lese
abend Der alte Professor hatte die Dramen beiseite ge
lassen und schon am vorigen Leseabend begonnen seinen
Gästen Dreizehnlinden vorzulesen diese Perle neuester
Poesie dieses echt deutsche Werk eines deutschen Greises
Zu wiederholten Malen schon waren dem alten Manne
beim Vorlesen die Augen feucht geworden

Etelka fühlte sich wunderbar berührt und fast beängstigt
durch die Gestalten dieser Dichtung Die blonde Hilde
guude die die dunkle Thsra vergessen macht konnte sie
sich immer nur mit Eleouores Gesichtszügen vorstellen
wenn sie auch wieder und wieder sich ihre eigne Thorheit
vorwarf und sich sagte daß eine Hildegunde außer dem
blonden Haar mit Eleonore keine Ähnlichkeit aufzuweisen
hatte

Es herrschte athemlose Stille während der Professor
vorlas Dr Miesner stand mit verschränkten Armen am
Fenster und sein Blick ruhte aus Etelka die ihm bleicher
als sonst erschien In seinen Zügen war eine Unruhe
ausgeprägt die früher nicht darin zu finden war Seine
Blicke wurden von Etelka abgezogen weil ein unbestimm
tes unruhiges Gefühl ihn plötzlich nach einer andern
Seite blicken machte Da sah er Eleonores Augen aus
sich gerichtet und wußte daß die Macht ihres Blickes
ihn beeinflußt hatte Er wandte sich hastig ab und stellte
sich so daß er nur den alten Professor sehen konnte
Als derselbe zu lesen aufhörte trat qmer der Herren zu
Dr Miesner Doktor was ist mit Ihnen Sie haben
so schwer geathmet daß mir fast bange um Sie wurde
Herkules kann nicht schwerer geathmet haben als er den
Atlas ablöste und das Himmelsgewölbe trug

Ich glaube gar Sie haben während des Vortrages
geträumt entgegnete Dr Miesner mit gezwungenem
Lachen Wenn das der Professor wüßte

Forschung folgt



Salimbenis befreien zu können Die Mitglieder der Ex
pedition hätten erklärt Ras Alula habe beschworen sie
freizulassen wenn Jene das von ihm Verlangte übersen
den würde Aus den Erklärungen Pianos eines Mit
gliedes der Expedition gehe hervor daß Ras Alula vor
seinen Unterfeldherrn erklärt habe der Negus mißbillige
sein Verhalten und wünsche Frieden um jeden Preis
gleich wie er Ras Alula selbst auch fürchteten sich
Nach Aussage Pianos die abessinischen Führer vor einem
Kriege mit Italien insbesondere besorge Ras Alula daß
ber König von Schoa Menelik mit den Italienern sich
vereinige

Ueber den Verlaus der anläßlich des Petersburger
Attentats augestellten Untersuchungen erfährt man nur
bruchstückweise in die Oeffentlichkeit gelangende Einzelheiten
Der Kaiser besahl alle unteren Polizeibeamten welche
Persönlich Nihilisten verhafteten nach Gatschina woselbst
dieselben bewirthet und beschenkt wurden Jedem Schutz
mann wurden 1000 Rubel jedem Revieranfseher 2000
Rubel eingehändigt zwölf derselben erhielten außerdem
goldene Medaillen Alle zur Festung führenden Zug
brücken werden zur Nacht aufgezogen Nach einer
Meldung der Daily News aus Petersburg sind auf
rührerische Plakate an den Thüren der Universität gefun
den worden Es wurden große Anstrengungen gemacht
um eine Ergebenheits Adresse der Studenten an den Zaren
zu Stande zu bringen allein trotz aller Einschüchterung hätten
sich statt der erhofften 2000 nur 700 Unterschriften gefunden

Nach einem Petersburger Briefe der Pall Mall
Gazette sind zwei der verhafteten Attentäter ganz junge
Leute der Eine sei 18 ein Anderer 19 und der Dritte
24 Jahre alt Lrtzterer tritt kecker auf als seine jüngeren
Kameraden und als er dem Grafen Tolstoi vorgeführt
Wurde habe er ausgerufen Was wir thun wollen ist
alle Suveräne Könige und Kaiser zu tödten Von den
ursprünglich verhafteten sechs Verschwörern seien drei
Agenten der Polizei gewesen Den Daily News wird
ferner aus Odessa gemeldet daß dort in den letzten Tagen
vierzig Offiziere darunter ein Oberst und zwei Majore
verhaftet worden seien Der Warschauer Stadtkomman
dant Generallieutenant Krock ist der Boh zufolge am
22 März plötzlich gestorben Gerüchtweise verlautet der
selbe sei einem meuchelmörderischen Attentat zum Opfer
gefallen

Telegraphische Nachrichten

Berlin 23 März Die Post von den am 15 Februar in
Sydney abgegangenen Reichs Postdampfer ist heute früh in
München eingetroffen und getaugt für Berlin am 29 März
früh zur Ausgabe

Mimchen 28 März Monsignore Galimberti traf heute
Vormittag von Berlin hier em wurde auf dem Bahnhofe von
dem Nuntius di Pietro empfangen und reiste alsbald nach Rom
weiter

Wien 23 März Das Herrenhaus nahm die Bankllorlagen
in zweiter und dritter Lesung unter Wiederherstellung des
Bankstatut Artikels wonach die Gewinntheilung erst bei 7 pCt
eintritt an Graf Leo Thun sprach gegen die in Staatsur
kunden und Verträgen angewendete Forniel österreichisch un
garische Monarchie wohingegen der Ministerpräsident Graf
Taaffe die Rechtsgiltigkeit dieser Formel darlegte

Wien 2S März In dem Anarchistenprozeß wurde heute
das Urtheil gefällt es wurden 13 Angeklagte zu schwerem
Kerker von 1 bis 20 Jahren verurtheilt ein Angeklagter wurde
freigesprochen

Pest 28 März Das Abgeordnetenhaus uahm die Militär
Versorgungs Vorlage als Basis zur Spezialdebatte an

Kopenhagen 23 März Der ehemalige Minister Bischo
Monrad ist heute früh gestorben

Rom 28 März Der Papst hat Monsignore Galimberti
Äle Genehmigung ertheilt das ihm vom deutschen Kaiser ver
liehene Großkreuz des Rothen Adler Ordens anzunehmen

Haag 23 März Die zweite Kammer nahm bei der Be
rathung des Gesetzentwurfs über die Aenderung der Ver assung
entgegen dem bestimmten Wunsche der Regierung den Artikel
betreffend eine anderweitige Organisation der ersten Kammer
an Der Minister des Innern HeemSkerk stellte hierauf den
Antrag die Diskussion einstweilen zu suspendiren

Paris 23 März Die Berathung der Supplementarkredite
wobei gutem Vernehmen nach das Kabinet die Vertrauens
frage stellen wird soll am Donnerstag in der Deputirtenkammer
stattfinden

Paris 28 März Die Budgetkommission lehnte die von
dem manzminister Dauphin geforderten Supplemeutskredite
mit 14 gegen 5 Stimmen ab Zum Berichterstatter wurde
Guyot ernannt Bei der Wahl des zweiten Vizepräsidenten
in der Deputirtenkammer an Stelle des verstorbenen Buyat
wurden 181 Stimmen für den Kandidaten der Rechten An
drieux und 165 für Spuller Opportunist abgeben In Folge
dieser ungenügenden Majorität soll eine nochmalige Wahl statt
finden welche auf morgen angesetzt wurde

London 28 März Unterhaus Der erste Lord des
Schatzes Smith erklärte er könne über die Osterferien des
Unterhauses noch nichts Bestimmtes sagen So nöthig die Fe
rien auch seien so müsse doch zuvor die zweite Lesung der irl
chen Strafrechtsnovelle beendet worden aus welcher die Re
gierung eine Lebensfrage mache Der Staatssekretär für Ir
land Balfour beantragte hierauf die erste Lesung der Straf
rechtsbill

Petersburg 28 März Dem Regierungs Anzeiger zufolge
hat der Kaiser auf die ihm von der hiesigen Universität über
reichte Ergebeuheits Adresse folgende Antwort ertheilt Ich
danke der Universität und hoffe daß sie durch die That und
nicht blos auf dem Papier ihre Ergebenheit beweisen und sich
bemühen wird den schweren Eindruck zu verwischen welchen
die Betheiligung der Studenten an dem jüngsten verbrecherischen
Plane auf Alle ausgeübt hat Möge Gott die Universität zu
allem Guten segnen

Belgrad 28 Die serbische Regierung hat die Einladung
der französischen Regierung wegen Betheiligung Serbiens an
der internationalen Ausstellung von 1889 angenommen

Sofia 27 März Justizminister Soiloff ist heute nach
Wien abgereist

IMS TtzWMk
Der Kaiser hat sich von feinem Unwohlsein sfasi

gänzlich wieder erholt und daher Montag Vormittag das
Bett verlaffeu können Die Unterleibsschmerzen haben
wie berichtet wird gänzlich aufgehört nur die Entzündung

des linken Auges die aber nach ärztlichem Ausspruch nichts
Bedenkliches darbietet dauert einstweilen noch fort Der
Kaiser nahm auch bereits den Vortrag des Chefs des Zivil
Üabinets entgegen und hatte eine Besprechung mit dem Geh
Hofrath Bork

Der Kultusminister hat in einer Zirkularversügung
die sämmtlichen königlichen Oberpräsidenten ersucht die
Bewohner ihrer Provinzen auf das in Berlin neu begrün
dete Hygienemuseum aufmerksam zu machen und das
allgemeine Interesse behufs Förderung der Zwecke desselben

wachzurufen Das Museum kann seinen Anforderungen
in vollem Umfange nur gerecht werden wenn seine Bestre
bungen in der Bevölkcrnngins besondere bei den kommu
nalen Körperschaften bei den Fabrik Berg und Hütten
besitzern ein freundliches Entgegenkommen finden und dem
Museum geeignete Modelle Pläne und Zeichnungen iu
thunlichster Vollständigkeit überwiesen werden

Zum deutschen Botschafter in Rom an Stelle des
Herrn v Kendell soll der bisherige deutsche Botschafter
in Konstantinopel Herr von Radowitz designirt sein
Von anderer Seite wird dies indeß als ausgeschlossen be
trachtet da Herr von Radowitz in Konstantinopel kaum
entbehrlich sein würde Herr v Keudell wird einer
römischen Meldung der Vosstschen Zeitnng zufolge
Ende dieser Woche seine Abschiedsaudienz haben aber noch
bis zum Mai in Rom zu bleiben Er gedenke später ein
parlamentarisches Mandat anzunehmen

Süddeutsche Centrumsblätter wollen wissen Finanz
minister von Scholz habe einen neuen Branntweinsteuer
gesetzentwurf ausgearbeitet derselbe liege bereits dem
Reichskanzler vor

Die Einsegnung der beiden jüngsten Töchter
des Kronprinzen wird am 5 April in der kkeinen
Hauskapelle des Kronprinzlichen Palais in Berlin statt
finden

Der Kronprinz und die Kronprinzessin von
Schweden werden heute Vormittag 8 Uhr Berlin ver
lassen um sich zunächst nach Amsterdam zu begeben wo
auch die Königin von Schweden anwesend ist Von dort
gedenken dieselben später wieder nach Berlin zu kommen
wo jetzt ihre beiden Kinder zurückbleiben

Die Stadt Kiel brachte Sonntag Abend dem
Prinzen Heinrich einen Fackelzug an welchem sich 2500
Fackelträger mit 10 Musikkorps betheiligten Auf die
Ansprache des Oberbürgermeisters in welcher derselbe dem
Prinzen anläßlich dessen Verlobung die Glückwünsche der
Stadt aussprach dankte der Prinz in bewegten Worten
und schloß mit einem jubelnd aufgenommenen Hoch auf
Se Majestät den Kaiser

Der Kaiser von Oesterreich hat dem Ministerpräsi
denten Grafen Taaffe das Großkreuz des Stefansordens
dem Finanzminister Dunajewski das Großkreuz des Leopold
ordens und dem Unterrichtsminister Gautsch den Orden
der Eisernen Krone erster Klaffe verliehen

S M Kreuzer Nautilus Kommandant Kapitän
Lieutenant v Hoven ist am 28 März cr in Amoy ein
getroffen

Auf Grund des Sozialistengesetzes ist der Fachver
ein der Schreiner in Mannheim verboten worden

Jn der Affaire Villaume ist jetzt dem A f H
zufolge auch gegen den früheren Mitarbeiter jetzigen Re
dakteur der Potsdamer Nachrichten Benno Mühlen
thal das Strafverfahren eingeleitet worden da die Staats
anwaltschaft ihn für den Verfasser des inkriminirten Ar
tikels hält Bei seiner verantwortlichen Vernehmung hat
Mnhlenthal jegliche Auskunft verweigert

Hochwasser Vom Rhein kommen Nachrichten
welche große Hochwasser in Aussicht stellen In Köln
ist der Rheinpegel am Montag auf 5,95 iu Koblenz 0,43
in Maxau 0,73 Mtr gestiegen In Mainz beträgt der
Wasserstand des Rheins 3,27 und steigt noch Die Was
serticse des Mains beträgt überall 2 Meter während die
Mosel zu fallen beginnt Ueber Köln ist am Sonntag
Abend ein schweres Gewitter niedergegangen Auch in
den Odergegenden wird Hochwasser in Aussicht gestellt

Die landeskirchliche Versammlung findet am
Dienstag den 26 April in Berlin statt Vorträge wer
den halten Generalsuperintendent Dr Schulze Magdeburg
über die kirchenpolitische Lage und ihre Erfordernisse
Superintendent Dr Rübesamen Möringen über den An
spruch der kirchlichen Organe auf Mitwirkung bei der Be
setzung der kirchenregimentlichen Aemter Hofprediger Stöcker
über die Stellung des Staatsministeriums bei dem Erlaß
von Kirchengesetzen v Kleist Retzow über die Mitwirkung
des Landtags bei der Organisationsfrage der evangelischen
Landeskirche und Ober Verwaltungs Gerichtsrath Hahn
über die Dotationsfrage Ferner steht auf der Tages
ordnung Das Zusammenwirken kirchlicher Instanzen mit
den Staatsbehörden bei der Besetzung der evangelischen
Profeffnren

Aus dem auf der Themse stattgefundenen Boot
rennen zwischen den beiden Universitäten Oxford und
Cambridge ging Letztere siegreich hervor Auch im ver
gangenen Jahre waren die Hellblauen erfolgreich ge
blieben

Die königliche Ministerialbaukommission
publizirt im Staatsanzeiger die Bedingungen welche bei
der Vergebung von Arbeiten und Lieferungen im Bereiche
der Allgemeinen Bauverwaltung der Staatseisenbahn und
Bergverwaltung zur Anwendung kommen sowie die Mge
meinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von
Bauten An der Spitze dieser Bedingungen steht der
Satz Bei der Vergebung von Arbeiten oder Lieferungen
hat Niemand Aussicht als Unternehmer angenommen zu
werden der nicht für die tüchtige pünktliche und voll

ständige Ausführung derselben auch in technischer Hinsicht
die erforderliche Sicherheit bietet

Der Dampser des Norddeutschen Lloyd Preußen
hat in den australischen Häfen in Quarantäne gelegt wer
den müssen weil unter den 600 Passagieren desselben die
Pocken ausgebrochen waren Ein englischer Zwischendecks
Passagier war in Port Said ans Land gegangen wo er
wahrscheinlich in einer Kneipe den Ansteckungsstoff auffing
und mit aufs Schiff brachte Auf dem Preußen wur
den alle Personen geimpft bis auf 120 welche die Impf
ung verweigerten Die Anstr Ztg räth daß es in
Port Said den Passagieren nicht gestattet werde ans
Land zu gehen oder wenigstens nicht ohne sichere Auf
sicht da hier stets ansteckende Krankheiten zu holen sind
Eine leichtfertige Person kann das ganze Schiff gefähr
den Im vorliegenden Fall wird der Schaden auf viele
tausend Pfund Sterling veranschlagt

In Düsseldorf starb der Genremaler Professor
Rudolf Jordan Derselbe war im Jahre 1310 zu
Berlin geboren und sollte ursprünglich Stallmeister werden
Durch den Hofmaler Wach wurde er in die Kunst einge
führt und kam 1833 nach Düsfeldorf in die Akademie
Seitdem ist er in der rheinischen Kunststadt verblieben
und hat als Schilderer des Fischerlebens an der hollän
dischen Küste an dem Aufblühen der eigenartigen Düssel
dorfer Schule der Genremalerei einen hervorragenden Antheil

genommen
Die Ziehung der 1 Klasse 176 Königlich

preußischer Klassenlotterie wird nach planmäßiger
Bestimmung am 4 April d I früh 8 Uhr ihren Anfang
nehmen Das Einzählen der sämmtlichen 190,000 Loose
nummern nebst den 8000 Gewinnen gedachter 1 Klasse
wird schon am 2 April e Nachmittags 2 Uhr durch
die Königlichen Ziehungs Kommissarien im Beisein der
dazu besonders aufgeforderten Lotterie Einnehmer Herren
Bauer Bertesmann Charmack und Loh von Berlin öffent
lich im Ziehungsfaal des Lotteriegebäudes stattfinden

Mus dem Geschäftsverkehr
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Die Königl Universitäts Bibliothek ist bis auf Weiteres an

den Wochentagen von 9 1 Uhr geöffnet In de beiden letzten Dienst
stunden werden Büchsr ausgeliehen resp abgenommen
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und lSounabendS

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskuude unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

Kansmannischcr Verein Schnellschönschreibunterricht 1 Abtheilung Nachm
2 bis 3j Uhr Französ Sprachunterricht I Abtheilung Abends 3 bis öz
Uhr im Vereinslokaie gr Berlin 13 I Tr

Verein jüngerer Buchhändler Ab 85Versamm im Pfatzer Schießgraben
Kmmrienzüchter Verei für Halle a S md Umgegend Versammlung im

Eiskeller
Verein von Kriegern S Sept 187V Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
HaNscher Schntzenvnnd Schießtag
Katholischer Mannerverein W von 3 10 i Ausschank der Hall Aktien

Bierbrauerei gr Ulrichstr SS
Verein Einigkeit Ab 3 im Reichskanzler
Hall VvW Liedertasel Ab 3 Uebungsstunde kl Klausstraße 3
Liedertafel Lmite W 8L in Bölke s Restaurant
Männerchor Ab 3 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 8j Uhr Uebungsabend des gemischten Chores

Friedrichstraße S

Gesangverein Arwn W 8 Uebungsstunde im Paradies
Gesangverein Gutenbergbund Ab 9 Uebungsstunde in der Goldenen Kette
Aahn scher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 8 Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
RuSer Klnv Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
RuSerclub Neptun Abends 8 11 im Paradies

Abgang und Ankunft
des Gissnbechnzüge

Nach Magdeburg 7 19 V 9 S1 V
10 55 V MCöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A M Cöthen

Nach LkMg Z4 2V fr 7 30 B
S8 2S B 10 1S B M1 30 B
1 40 R M 20 N S 8 NM 15A 7 1V A 9 SA 10 47 A
Z11 Y A 3 2 fr

Nach VieneuSurg 7 40 B 11 35 B
S S N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach affel 5 10
Eisleben 9 0 B
M bis Eisleben
wis EichenberÄ 9 30 Abends M
Nordhausen 10 37 A 12 9 fr
sbis Oberröblingen

SW ch üben 7 45 B 1,33 N 7 24
A M Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 fr
10 1S V 11 38 B
SS 29N 6 5 A 9 40
Erfurt 11 3 A

Berlin 4 35 fr
9 18 B 11 0 B 2 0 N

6 0 A 3 45 A bis Bitterfeld
g 22 A

5 7 45 B bis
11 43B 12 50

2 0N S S0A

7 45 B
2 5 N

A M
7 25 B
5 39 N

Bahnhof HMs
Bon Magdednrz 721 B 3 S2 B

ft Cöchen 10 2 B 1 2ö N 5 3
N S S6 A 3 58 U 10 41 A
2 45 fr

Bon Leipzig
42 B

BZS 52 B 7 S
9 43 B gll 7

11 23 V 1 12 N 2 51 N Z4 Z
N 5 31 N 57 37 U 3 3 A
W S7 A 10 27 A 11 53 v

Von VieneASurg 7 5 B von Kön
nern 3 7 B von Halberstadt
10 5V 1 13 M i5 N L S0A

Ton Saflel 6 55 B sv Nordhaafea
10 5 B EichenSergs

1 13 N
57 14
1S S0M
5 13 N 3 0 A von
355 N 10 S5 V

Bon Wnben 7 4 B von Falken
berg 1 6 N 7 S A

Von Thiirwge 4 23 fr 7 7 B
9 13 V 10 33 V 1 3 N 5 1S

N 5 3S N 8 3 A W Z8 A
10 56 A
Bon Berlin 4 20 8 20 B von

BitterfeldZ 10 3 V 11 31 B
2 50 N svonBitterfsld 5 23 N
S 44N 3 58 A 10 SZ A

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug
Abgang und Ankunft der Privat Personstchofts

Psfthof HMe
Nach SchMädt 5 45 B 3 0 R Bon IchaMöt 8 35 B 7 5

Salzumud 6 0 V 3 0 N Bon Salzmünde 10 0 V 7 30
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenanntea

Städten folgende Petersburg ö Memel 1 Berlin 5
Hamburg j 3 Ehemnitz München j 3 Paris j 5
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Mittwoch den 3l März 1887
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Gastspiel Ses Herr von Wien
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Oper mit Ballet in 5 Akten nach Goethe von Julius Barbier und Michel Carrs

Musik von Ch Gounod
Mit theilweise neuen Dekorationen und Costümen
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Billets in der Wsx MGestlLr schen Buchhandlung
Meyer Stock Poststraße 1 Platz 2,50 Mk, 2 Platz

1,25 Mk Kassenpreis 3 resp 1 Mk
Billets für die Herren Studirenden 1

Faust
Mephistopheles

Valentin
Brander
Margarethe
Siebel
Martha

Personen
Adolf Uttner
Emil Hettstedt

Georg Schaffnit
Alexandra Mitschinsr
Auguste Werner

Louise Schaffnit

s s s M als GastStudenten Soldaten Bürger Frauen Mädchen Geistererscheinungen
Hexen und Gespenster Dämonen Engel

Die neuen Dekorationen des Bachanale sind vom Dekorationsmaler Carl
Schwedler gemalt

Die Arrangements in Bachanale ausgeführt von Josef ine Strengsmann und dem
Balletpersonal

Nach dem 2 und 3 Akt eine größere Pause

Opern Preise Prosceniums Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteui 3 Mk Parquet 2,50 Mk Proseemums
Loge 2 Rang 2 50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,50 Mk
2 Ravg Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk GallerieM Pfg
Textbücher s 50 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel ä 10 Psg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Kasse Z 30 Pfg zu haben

Kafienöffmmg V Uhr Anfang W Uhr Ende nach 1 Uhr

R IMNZ
Halle i S

I chüiMIÄ
8W

sinxüeiilb

Donnerstag den ZI März 1S87
170 Vorstellung 13S Absmiements Vsrftellrmg Farbe

Wiederaustreten des Regisseurs MamM voss

Hillermann Edmund Doß
Nächste Wiederholung der Zauberflöte Sonntag den S April

Räch dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbaren Pachtvertrag
ist die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der WoAenbofetznng aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderwerten Publikationen
werde von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direkt ion des Btsbt Uheatsrs

8 /88
Etablissement Nangss

mit prachtvollem Wintergarten Sehenswürdigkeit von Halle

Grüßte

Auswahl

nur solide Waaren

ja neilKtM UMeru

Nruejle
in eodt uiroitirt

ler t
Ossos MkiMvu i
Zi Wickel

zum
cF Fabrikpreis

kesUmraut SWZMz
t Wintergarten Sehez
WWVLM ZsT WR ZUW

Zs Nach dem Theater
Telephonanschlntz 147 S r Itvu vz r

kr MA wW
und ohne Salz gegen IKIevMZMszMKi siA
sowie zur Stärkung des Haarwuchses
M

KI WlMt
empfiehlt

ein beständig großes Lager
u T N Ii5v Z isoZK

und feinsten linssund feinsten geralle Sorten

Spezwl GeMst
Ausschnitt feiner n S Z

K ÄÜ S SSI mit Fleisch
Salat Fisch und feinen Zleischwaareu

werden auf s Beste ausgeführt

UMvM kiÄdtziMK
sowie alle Sorten geräucherte und kon
servirte Fischwaaren empfiehlt den Herrew
Wirthen und Händlern

zu extra billigsten Preisen

W
Geiststratze 37

Niederlage von

Tchnnpfenpulver
geg Schnupfen u Schnnpfenkopfschmerz
in Schachteln ä 50 Pf bei ZI

Mit Gegenwärtigem beehre ich mich Ihnen die ganz ergebene Mittheilung
zu machen daß ich am heutigen Tage mein seit 1873 am hiesigen Platze bestehende

MergroßhaMung nebst Mschenbiergeschäfl
mit Dampfbetrieb nach meinem Grundstück

K Ä AK8G Mr K
zwischen Ner großen nnd kleinen Nlrichstratze

verlegte und dasselbe allen sanitären Anforderungen der Neuzeit entsprechend ein
richtete Ich benutze diese Gelegenheit Ihnen meinen verbindlichsten Dank für das
mir bisher in so reichem Maaße entgegengebrachte Vertrauen auszusprechen und
bitte mir dasselbe auch ferner gütigst erhalten zu wollen

Hochachtungsvoll SÄ BAbergafie Rr Z
W Aid JLwÄWthÄ jMWtvorWH JnlUeL MusSkli w HWrUtt MKsMKZ TssMsLiS SvA MWDM WtHLviS HsSZRMW M LZr TAzM

Hiesz I BeikWSN
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